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Mittwoch 05.08.2015 Start 20 Uhr  A L'ARME Festival Vol. III
Berghain 
Mette Rasmussen LIVE  Colin Stetson & Bill Laswell LIVE music for two basses | 
ZU LIVE ipecac|la tempesta dischi|trost  Mieko Suzuki kookoo
A L'ARME! Zu den Waffen! Berlins Jazz- und Soundart-Meeting ist nach einjähriger Pause zurück: 
die dritte Edition des internationalen Festivals wartet mit einem interdisziplinären Star-Line-up auf, 
das sowohl elektroakustische Klangkunst, audiovisuelle Performances, als auch zeitgenössische 
Choreographie umfasst. Avantgarde Jazz, zeitgenössischer Tanz und ritualhafter Noise Rock 
bündeln die bewährte Radikalität, Qualität und Energie des Festivals in einer großen Volume III.

Freitag 07.08.2015 Start 24 Uhr  …get perlonized!
Panorama Bar 
Wareika LIVE  Sammy Dee  Sonja Moonear  Zip 

Garten 
Mayaan Nidam
Zu diesem Perlon-Sommerspecial expandiert die Party in den frühen Samstagmittagsstunden 
ausnahmsweise einmal in den Garten, wo Mayaan Nidam auflegen wird … und so wie man die 
Perlon-Crew kennt, noch der ein oder andere von der Nachtschicht mit dazu. Und die zeigt sich 
bereits mit Sonja Moonear und einem Live-Jam von Wareika von ihrer besten Seite. Henrik Raabe, 
Jakob Seidensticker und Florian Schirmacher sind Pioniere des inzwischen allseits etablierten 
Live-Techno-Band-Formats und haben in den vergangenen fünf Jahren einen schlüssigen, musi-
kalisch reichhaltigen und äußerst tanzbaren Sound gefunden, der Elemente von Jazz und House, 
Folk und Dub Techno zusammenführt.

Samstag 08.08.2015 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Headless Horseman LIVE headless horseman 
Adam X sonic groove  Don Williams mojuba B2B Sebastian Kramer
Dr. Rubinstein  Janina  Mary Velo att series  Ron Albrecht pure  
Panorama Bar

Aril Brikha LIVE art of vengeance
Call Super houndstooth  Dinky visionquest  Even Tuell workshop  Lando myth music  
Levon Vincent novel sound  Midland aus music  Sidney & Suleiman latency
Untoter Wiedergänger, Galopp zur nächtlichen Stunde, Sünder die im Fegefeuer büßen – nicht 
nur die Musik, auch die Mythologie um den kopflosen Reiter und deren Erzählung passt mal 
wieder ganz wunderbar in unsere Klubnacht. Nach sechs Maxis auf seinem gleichnamigen Label 
erscheint im Herbst das Debütalbum des mysteriösen Produzenten, heute zumindest in Auszügen 
schon einmal live bei uns zu hören. Mit Adam X haben wir außerdem einen der Hauptprotago-
nisten der frühen New Yorker Hardcore Techno-Szene an den Decks, der wie kaum ein anderer 
immer wieder den musikalischen Schulter schluss zu Industrial forciert hat. Für beide Acts gilt: 
Not for the faint-hearted! In der Panorama Bar spielt der im Iran geborene, in Schweden aufge-
wachsene und in Berlin lebende Producer Aril Brikha, der 1998 mit „Groove La Chord“ einen der 
upliftendsten Dub Techno/House-Hybriden veröffentlicht hat, der nicht mehr aus den Playlists 
vieler DJs wegzudenken ist. Seitdem hat sich natürlich viel getan, geblieben ist seine Sensibilität 
für gefilterte Akkorde und ein tightes Drum-Programming. Und mit Levon Vincent, Midland, Lando 
und all den anderen DJs dürfte auch dieser Sonntag musikalisch eine sichere Bank sein. 

Samstag 01.08.2015 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain 
Deadbeat LIVE blkrtz
Brotherhood itsnotover  Chris Colburn rohmaterial  DJ Pete hard wax 
Freddy K key vinyl  Hector Oaks key vinyl  Heiko Laux kanzleramt  Leiras ownlife  

Panorama Bar 
Few Nolder LIVE connaisseur
Ateq giegling  Danny Daze ultramajic  George FitzGerald domino  June june
Oliver Deutschmann vidab  Oskar Offermann & Edward white  
Sven von Thülen work them

Es ist jetzt genau 15 Jahre her, dass Scott Monteith mit seinem Musikprojekt Deadbeat seine erste 
Platte veröffentlicht hat, damals noch als aktiver Teil der sich in der Gründungsphase befindenden 
Minimal Techno-Szene Montreals rund um das inzwischen international applaudierte Mutek Festi-
val. In der Zwischenzeit hat Monteith zehn Alben auf ~scape, Wagon Repair und seinem eigenen 
Label BLKRTZ herausgebracht, seinen ursprünglich stark von Basic Channel beeinflussten Dub 
Techno hat er in all den Jahren kontinuierlich weiter entwickeln können, sei es durch Dubstep-,  
Industrial-, oder Dark Ambient-Einflüsse. Auf seiner neuen Maxi für Visionquest gibt es einen 
Track, der „Berghain Drum Jack“ heißt – wir nehmen das mal als Kompliment. Noch radikaler 
hat unser anderer Live Act in den vergangenen fünf Jahren seiner Musik ein akustisches Facelift 
verpasst: erschien das Debütalbum des lithauischen Produzentens Few Nolder noch auf Planet 
Mu und beinhaltete einen überdrehten Post-Aphex-Funk, hat er seinen Veröffentlichungen seit 
zwei Jahren etwas die digitalen Spitzen gekappt und in einen extrem geschmeidigen, Bassline-
dominierten House überführt. 

  AUGUST 2015
  Samstag 01.08.2015 Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > Deadbeat LIVE  Brotherhood  Chris Colburn  DJ Pete 
  Freddy K  Hector Oaks  Heiko Laux  Leiras   
 Panorama Bar > Few Nolder LIVE  Ateq  Danny Daze  George FitzGerald  June  
  Oliver Deutschmann  Oskar Offermann & Edward  Sven von Thülen

	 	Mittwoch 05.08.2015 Start 20 Uhr  A L'ARME Festival Vol. III
 Berghain > Mette Rasmussen LIVE  Colin Stetson & Bill Laswell LIVE  ZU LIVE   
  Mieko Suzuki

  Freitag 07.08.2015 Start 24 Uhr  …get perlonized!
 Panorama Bar > Wareika LIVE  Sammy Dee  Sonja Moonear  Zip 
 Garten > Mayaan Nidam 

  Samstag 08.08.2015 Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > Headless Horseman LIVE  Adam X  Don Williams B2B Sebastian Kramer 
  Dr. Rubinstein  Janina  Mary Velo  Ron Albrecht  
 Panorama Bar > Aril Brikha LIVE  Call Super  Dinky  Even Tuell  Lando  
  Levon Vincent  Midland  Sidney & Suleiman

  Freitag 14.08.2015 Start 24 Uhr  Finest Ostgut Ton
 Panorama Bar > Tuff City Kids LIVE  Margaret Dygas  nd_baumecker  Nitam

  Samstag 15.08.2015 Start 24 Uhr  Ostgut Ton Zehn
 Berghain > Kobosil LIVE  Answer Code Request  Ben Klock  Fiedel  Function  
  Len Faki  Marcel Dettmann  Marcel Fengler  Norman Nodge 
 Panorama Bar > Steffi & Virginia LIVE  Anthony Parasole  Boris  L.B. Dub Corp  
  Nick Höppner  Ryan Elliott  Tama Sumo Virginia 
 EA Salon > Efdemin  Etapp Kyle  Jenus  (Summe)  Tobias.   

  Freitag 21.08.2015  Start 24 Uhr  Finest Friday 
 Panorama Bar > Adalberto LIVE  Konstantin Sibold  Oliver Hafenbauer  Stefan Goldmann

  Samstag 22.08.2015 Start 24 Uhr  Klubnacht 
 Berghain > Mathew Jonson LIVE  Alex.Do  Blind Observatory  Caleb ESC  
  FJAAK  Konstantin  Møerbeck  Scuba
 Panorama Bar > Red Axes LIVE  DJ T.   Eric Duncan  Kosme  Massimiliano Pagliara  
  Matthew Styles  Roi Perez  Shonky  Skåtebard

  Mittwoch 26.08.2015 – Freitag 28.08.2015  Pop-Kultur

  Samstag 29.08.2015 Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > Birth of Frequency LIVE  Vatican Shadow LIVE  
  Ancient Methods  Cosmin TRG  CTRLS  Henning Baer  
  Kyle Geiger  Milton Bradley  Rødhåd
 Panorama Bar > CSilicone Soul LIVE   Albrecht Wassersleben  Conrad Kaden  Dauwd  
  ItaloJohnson  John Osborn  LPZ  Martyn  Palms Trax

 Artwork Flyer > Oliver Sperl

Freitag 21.08.2015 Start 24 Uhr  Finest Friday
Panorama Bar 
Adalberto LIVE acidicted
Konstantin Sibold mojuba  Oliver Hafenbauer larj  Stefan Goldmann macro

Der Düsseldorfer Producer Adalbert C. Kupietz hat in den vergangen Jahren unter zig Pseudo-
nymen immer wieder die derbe Schönheit der klassischen Dance Mania-Phase beschworen. Auf 
seinen Platten, die referentielle Namen wie „Acid Flash“, „Holy Shit“ oder „House To Houze“ tra-
gen, regiert der klassische Roland-Sound der späten 80er bis Mitte 90er Jahre, die Tracks strotzen 
vor Lebendigkeit und Feierlaune. Er macht dabei keinen nostalgischen Retro-Sound, sondern steht 
mit beiden Füßen fest im Hier und Jetzt – heute unter seinem Alias Adalberto live bei unserer 
Finest Friday-Party zu hören! Und mit Konstantin Sibold, Oliver Hafenbauer und Stefan Goldmann 
gibt es auch noch drei ausgesucht fähige House-DJs aus Stuttgart, Frankfurt und Berlin zu hören. 

Samstag 22.08.2015 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain 
Mathew Jonson LIVE wagon repair
Alex.Do dystopian  Blind Observatory i/y  Caleb ESC  FJAAK 50weapons  
Konstantin giegling  Møerbeck code is law  Scuba hotflush

Panorama Bar 
Red Axes LIVE i'm a cliché
DJ T. aus music  Eric Duncan golf channel  Kosme cosmic ad  
Massimiliano Pagliara larj  Matthew Styles tamed musiq  Roi Perez  
Shonky apollonia  Skåtebard digitalo enterprises

Es ist immer etwas Besonderes, Mathew Jonson live zu hören. Der Kanadier hat als Kind Klavier 
gespielt, später dann Jazz getrommelt und ist als Schlagzeuger bei einer Marschkapelle mitgelau-
fen – seine musikalische Sensibilität und Entdeckungslust hat er sich auch als Produzent elektro-
nischer Tanzmusik in all den Jahren immer bewahrt. Anders als viele andere Acts versucht Jonson 
das tatsächliche Live-Spielen, den Moment des Improvisierens, immer im Fokus seines Auftritts 
zu behalten. Dass er dabei einige der schönsten, immer gültigen Tracks der elektronischen Musik-
geschichte geschrieben hat (und seinen Forschergeist mit seinen Bandprojekten Cobblestone Jazz 
und Modern Deep Left Quartet weiterhin anfeuert), dürfte allgemein bekannt sein. Unser anderer 
Live Act sind die zwei Israelis Dori Sadovnik und Niv Arzi mit ihrem Projekt Red Axes. Die beiden 
machen schon lange gemeinsam Musik, zuerst noch in einer New Wave / Post Punk-Band, seit 
2009 mit Fokus auf House, Techno und Disco. Ihre Musik erscheint auf den Plattenlabels von 
Cosmo Vitelli (I'm a cliché) und Jennifer Cardini (Correspondant) und sie hat auch viel mit dem 
clashigen Soundverständnis der französischen Szene gemein. 

Mittwoch 26.08.2015 – Freitag 28.08.2015  Pop-Kultur
Berghain | Panorama Bar | Halle am Berghain | 
Schlackehalle | Kantine am Berghain | Garderobe
Bianca Casady & the C.i.A  Ebony Bones  Herbert  
Neneh Cherry with RocketNumberNine  Owen Pallett & stargaze  
Pantha du Prince feat. The Triad  Sophie Hunger & Guests und viele, viele mehr …

Zwischen Garderobe und Berghain-Floor, Schlackehalle und Kantine, Panorama Bar und Halle 
am Berghain findet in diesem Jahr erstmals das Festival Pop-Kultur statt und versammelt an drei 
Tagen über 60 Künstler, Bands, Heads und Köpfe in so unterschiedlichen Formaten wie Konzert, 
Lesung, DJ-Set und Talk. Tickets zum Programm aus Berliner und internationaler Sub- und Pop-
kultur lassen sich auf www.pop-kultur.berlin modular zusammenstellen – mal ein etwas anderer 
Anlass für eine ausgedehnte Schicht zwischen frühem Abend und tief in der Nacht.

Samstag 29.08.2015 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain 
Birth of Frequency LIVE enemy  Vatican Shadow LIVE hospital productions
Ancient Methods ancient methods  Cosmin TRG fizic  CTRLS token  
Henning Baer k209  Kyle Geiger sleaze  Milton Bradley k209  Rødhåd dystopian

Panorama Bar 
Silicone Soul LIVE soma
Albrecht Wassersleben uncanny valley  Conrad Kaden uncanny valley  
Dauwd kompakt  ItaloJohnson italojohnson  John Osborn tanstaafl  
LPZ body work  Martyn 3024  Palms Trax dekmantel

Vatican Shadow macht Musik wie Krisengebieten entsprungen. Unter dem Namen Prurient war 
er einer der wichtigsten Produzenten der New Yorker Industrial-Szene und auch unter seinem 
seit 2011 verwendeten Vatican Shadow-Alias geht es hart, übersteuert, lärmend und fordernd 
zu. Bereits sieben Alben sind in der Zeit auf Hospital Productions (eins davon auf Modern Love) 
erschienen, unter anderem das sehr gute Games Have Rules, das er zusammen mit Function 
eingespielt hat. Heute Nacht live im Berghain, dazu passt dann wie die Faust aufs Auge der düstere 
Techno-Ansatz von Ancient Methods, die sich auf ihrer Webpage schon mal kryptisch geben: 
„mein haus ist schwarz. und es steht allein.“ Weniger schwarz denn bunt geht es heute zumin-
dest musikalisch in der Panorama Bar zur Sache, wo unter anderem die beiden Schotten Craig 
Morrisons und Graeme Reedies mit ihrem Projekt Silicone Soul live spielen. Die Beiden haben 
um den Jahrtausendwechsel ein paar der größten Hits für das Plattenlabel Soma produziert (die 
Curtis Mayfield-Hommage „Right On!“ war sogar in den britischen Top 20), mit Darkroom Dubs 
haben sie aber längst auch eine eigene Plattform für ihren Sound gegründet. Dub be good to me! 

Freitag 14.08.2015 Start 24 Uhr   Finest Ostgut Ton
Panorama Bar
Tuff City Kids LIVE 
Margaret Dygas  nd_baumecker  Nitam

Den Auftakt des großen Ostgut Ton-Festspielwochenendes läuten wir mit einer Nacht mit Schwer-
punkt auf unser kleines Schwesterlabel Unterton ein. Nitam, Margaret Dygas und nd_baumecker 
an den Decks sowie einen der nicht gerade häufig zu hörenden Live Acts der unermüdlichen 
(Remix-)Hitfabrik Tuff City Kids alias Gerd Janson und Phillip Lauer. We Wanna Go Bang!

Samstag 15.08.2015 Start 24 Uhr  Ostgut Ton Zehn
Berghain 
Kobosil LIVE
Answer Code Request  Ben Klock  Fiedel  Function  Len Faki  
Marcel Dettmann  Marcel Fengler  Norman Nodge 

Panorama Bar
Steffi & Virginia LIVE
Anthony Parasole  Boris  L.B. Dub Corp  Nick Höppner  
Ryan Elliott  Tama Sumo Virginia 

Elektroakustischer Salon
Efdemin  Etapp Kyle  Jenus  (Summe)  Tobias. 

Zehn Jahre mit 19 Alben, 13 DJ-Mixes und 90 Maxis – Ostgut Ton feiert heute seinen ersten 
zweistelligen Geburtstag mit einem geradezu lückenlosen Showcase, der alle Residents und Label-
Künstler sowie zwei Live-Premieren unter einem Dach präsentiert. Dafür öffnet wieder einmal 
unser Elektroakustischer Salon seine Pforten, der mit spezieller Musik den Druck etwas aus dem 
Kessel nehmen wird. 
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